
Schluß mit der Corona-Quarantäne: Die
Great Barrington-Deklaration –
Professoren aus Harvard, Oxford und
Stanford und 200.000 Menschen

Bislang haben 6.802 Mediziner und Gesundheitsspezialisten (an
Hochschulen), 14.880 Ärzte und 235.839 Bürger die Deklaration unterzeichnet,
die eine Ende des Lockdown und aller das öffentliche Leben einschränkenden
Maßnahmen fordert.

Man wisse, so heißt es in der Deklaration, wer bei einer Erkrankung an
COVID-19 ein hohes Risiko trage. Entsprechend sei es richtig, diejenigen, die
besonders anfällig für und gefährdet durch SARS-CoV-2 sind, zu schützen.
Altenheime sollten ihre Angestellten regelmäßig testen und nach Möglichkeit
auf Personen zurückgreifen, die bereits immun sind. Ältere Menschen, die sich
nicht in Supermärkte trauen, sollten direkt zuhause beliefert werden. Für
alle anderen solle das Leben normalisiert werden.

Quelle: RKI-Lagebericht 6. Oktober

https://eike.institute/2020/10/12/schluss-mit-der-corona-quarantaene-die-great-barrington-deklaration-professoren-aus-harvard-oxford-und-stanford-und-200-000-menschen/
https://eike.institute/2020/10/12/schluss-mit-der-corona-quarantaene-die-great-barrington-deklaration-professoren-aus-harvard-oxford-und-stanford-und-200-000-menschen/
https://eike.institute/2020/10/12/schluss-mit-der-corona-quarantaene-die-great-barrington-deklaration-professoren-aus-harvard-oxford-und-stanford-und-200-000-menschen/
https://eike.institute/2020/10/12/schluss-mit-der-corona-quarantaene-die-great-barrington-deklaration-professoren-aus-harvard-oxford-und-stanford-und-200-000-menschen/
https://sciencefiles.org/2020/10/06/zuruck-zur-normalitat-schluss-mit-lockdown-und-einschrankungen-the-great-barrington-declaration/
https://sciencefiles.org/2020/10/06/zuruck-zur-normalitat-schluss-mit-lockdown-und-einschrankungen-the-great-barrington-declaration/
https://i0.wp.com/sciencefiles.org/wp-content/uploads/2020/10/RKI-Falle-nach-Alter.png?ssl=1
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Situationsberichte/Okt_2020/2020-10-06-de.pdf?__blob=publicationFile


Die Fortsetzung der derzeitigen Maßnahmen, so die Unterzeichner der
Deklaration, führe unweigerlich zu höheren menschlichen Kosten als durch den
Lockdown vermieden werden könnte, weil notwendige Operationen, z.B. wegen
Krebs, nicht durchgeführt werden, weil vorbeugende Untersuchungen nicht
durchgeführt, Impfungen nicht vorgenommen und Herz-Kreislaufleiden, die bei
rechtzeitiger Behandlung den Tod der Erkrankten verhindern können, nicht
behandelt werden.

Die Unterzeichner der Deklaration fordern daher, die Normalität des Alltags
wieder herzustellen, alle einschränkenden Maßnahmen aufzuheben,
Arbeitsstätten vollständig zu öffnen, Schulen und Universitäten für normalen
Betrieb, also Präsenzseminare und Frontalunterricht zu öffnen und begleitende
Maßnahmen, wie soziale Distanz oder Masken zu streichen. Theater, Kinos,
Sportstäten, Restaurants, Hotels, Läden, alle Bereiche des öffentlichen
Lebens sollen unverzüglich zum Zustand vor der Ankunft von SARS-CoV-2
zurückkehren. Hygienemaßnahmen wie regelmäßiges Händewaschen reichen nach
Ansicht der Unterzeichner aus, um SARS-CoV-2 angemessen zu begegnen und auf
dem Weg zu Herdenimmunität, also dem Zustand, ab dem sich eine mehr oder
minder konstante Anzahl von Personen mit SARS-CoV-2 infiziert,
voranzuschreiten.

Niemand solle ältere Menschen daran hindern, am öffentlichen Leben
teilzunehmen:

“People who are more at risk may participate if they wish, while
society as a whole enjoys the protection conferred upon the
vulnerable by those who have built up herd immunity”.

Es wird Zeit, dass die Politik, deren einziges Reaktionsmuster darin besteht,
Einschränkungen zu erlassen, deren Mitglieder vollkommen unfähig zu sein
scheinen, positiv auf die veränderte Lage von Wissenschaft und Forschung zu
SARS-CoV-2 zu reagieren, den neuen Tatsachen, wie sie in vielen Studien
zutage treten, Rechnung trägt. Ein erster Anfang wäre gemacht, wenn nicht auf
die Anzahl der positiv Getesteten, sondern auf die Anzahl derjenigen reagiert
wird, die hospitalisiert werden müssen oder gar an COVID-19 sterben.

Bislang ist die Deklaration vor allem von US-Amerikanern und Briten
unterzeichnet. Wer sich an der Deklaration beteiligen will, der kann das hier
tun.
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ScienceFiles: Bei uns finden Sie die Informationen, die Sie in MS-Medien
umsonst suchen.
Unterstützen Sie uns bitte, damit wir Sie auch morgen noch informieren
können.  Vielen Dank!
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Der Berliner Journalist Boris Reitschuster zur Barrington-Erklärung:

Immer renommiertere „Corona-Ketzer“: Die Great
Barrington.Erklärung – und ihre Vertuschung bei uns
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